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Spannende Spielzeit

Liebe Vereinsmitglieder, werte Gönner und Freunde der HSG 
UNION 92 Halle.

Wieder ist ein Sportjahr vorbei und ein neues Spieljahr steht 
vor uns. Was bringt es uns? Zuerst viele Neuerungen für die 
HSG UNION.
Wir nehmen seit mehr als 20 Jahren wieder mit einem selbst-
ständigen Jugendbereich an den Spielen der Schüler- und 
Jugendmannschaften teil. Aus der ehemaligen zweiten, dritten 
und vierten Herrenmannschaft wurden aus Altersgründen zwei 
neue Seniorenteams gebildet. Die erste Damenmannschaft hat 
sich durch die erneute Vizemeisterschaft in der Regionalliga 
West souverän für die neue 3. LIGA qualifi ziert. 
Dieses bedeutet jedoch nicht,  in der 3. LIGA nur mitzu-
spielen. Unter der jetzigen Federführung des deutschen Hand-
ballbundes müssen wir gemeinsam dafür viele Aufl agen und 
Anforderungen bewältigen, wie Schieds richter beobachtung 
und -beurteilung bei allen Heim- und Auswärtsspielen, Er-
geb nis eingaben der Beurteilung ins SIS-Portal, Video auf-
zeichnung der Heimspiele und eben falls übertragen und 
einstellen ins Internet, Betreuung der Schiedsrichter und 
erstmals der externen Zeitnehmer, Vorbe reitung von et-
waigen Dopingkontrollen etc. Das ist für uns als kleine 
Handballspielgemeinschaft nicht einfach. 
Ihr seht, da kommt was auf uns zu. Es sollten sich viele 
Vereinsmitglieder mit ihren Möglichkeiten und Fähigkeiten 
einbringen. Das hat bereits bei der Neuausrichtung unseres 
Jugendbereiches hervorragend geklappt. Wir haben enga-
gierte TrainerInnen und BetreuerInnen gewonnen. Alle sind 
hier motiviert und geben ihr Bestes. Das ist sehr erfreulich! 
Die erste Damenmannschaft hat uns mit ihrem neuen Trainer 
„Siggi“ Jedrzej sehr viel Freude bereitet und häufi g begeistert. 
Immer oben mitgespielt. Wir hatten in einer Saison noch nie 
so viele Zuschauer. „Highlight“ war der Karnevalssonntag, 
der 14.02.2010. Im Spitzenspiel gegen den TuS Lintfort waren 
650 Besucher in der „Masch“. Vor mehr als 20 Jahren waren 
angeblich bei einem Herrenspiel annähernd so viele Zu-
schauer. Tolle Kulisse mit vielen Fans, Superspiel gewonnen 
und Werbung für den Frauenhandball. 
Trainer und Mannschaft freuen sich sehr auf die neue 3. LIGA. 
Neue, unbekannte Mannschaften und Sporthallen sind reizvoll 
und machen neugierig.
Die zweite Damenmannschaft belegte als Aufsteiger mit Platz 
drei eine hervorragende Platzierung. Fehlende Kenntnisse in 
die Paragraphen und Regeln verursachten aber Punktabzüge. 
Der neue Trainer, Dennis Redlich, wird alles daransetzen, um mit 
seinen Spielerinnen wieder eine erfolgreiche Saison zu spielen.

Drei Herrenteams nehmen am kommenden Saison spiel be-
trieb teil. Trainer Michael Reimus will auf die gute Rückrunde 
der letzten Saison aufbauen. Weitere Kontinuität im spieler-
ischen Bereich ist das Ziel, welches durch eine gute Trainings-
beteiligung erreicht werden kann. Dann könnte die erste 
Mannschaft vielleicht „oben mit spielen“.
Trainer Thomas Misfeld steht mit seiner neuen „Zweiten“ vor 
einer schwierigen Spielzeit. Die augenblickliche Trai nings-
beteiligung und Begeisterung geben die Hoffnung, dass die 
2. Kreis klasse gehalten werden kann. 
„Ollis Dritte“ spielt auch 2010/2011 wie immer: „wir gehen raus, 
geben unser Bestes, spielen Handball und haben viel Spaß“.
Die Entscheidung im Januar 2010, auch im Jugendbereich 
wieder selbständig zu sein, wird für die neue Saison ihre 
Auswirkungen haben. Halten die 16 Mannschaften auch nach 
Niederlagen? Bewahren alle Spaß und Freude am Handball?
Der Zusammenhalt ist wichtig. Unsere TrainerInnen und Be-
treuerInnen sind guten Mutes und wollen mit der eigenen 
Begeisterung die Jugendlichen mitziehen. Das war auch im 
Juni auf den von Andreas, Dieter und Rüdiger hervorragend 
organisierten Turniertagen in Hermannsburg zu sehen. 
Ich will nicht die vielen Eltern vergessen, die sich engagiert 
in den neuen Jugendbereich eingebracht haben. Auch sie 
bringen die UNION nach vorn. 
Ich bedanke mich bei allen Schiedsrichtern und Zeit nehmern 
sowie Anhänger und Fans für ihre tatkräftige Unterstützung.
Grundlage für eine solide Vereinsarbeit schaffen ebenfalls 
unsere Sponsoren und Gönner. Sie werden durch gute 
Vereinsarbeit überzeugt, dass es lohnt, sich auch als 
Unbeteiligte in die UNION einzubringen. Deshalb ist es wichtig, 
sie bei den privaten Planungen und täglichen  Einkäufen zu 
berücksichtigen. Das ist auch Fairness.
Gut ist weiterhin die Zusammenarbeit mit den beiden 
Tageszeitungen. Ich habe das gerade in den letzten Wochen 
eindrucksvoll erlebt. Dieser „Anwurf“ ist durch viele Fotos 
beider Zeitungen bereichert worden. Über die Belange der 
UNION wird gesprochen und viel berichtet.

Ich freue mich mit Euch auf eine spannende Spielzeit. 
Unterstützt unsere Mannschaften, wo immer dies möglich 
ist. Hoffentlich bei noch vielen Begegnungen in der neuen 
„Masch“, zumindestens in der „Masch 1“.

Ernst-August Stüssel
UNION 92 - Vorsitzender
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Musterheadline Musterheadline Musterheadline1. Damenmannschaft

Liebe Handballfreunde, Fans und Union-Sympathi-
santen.

Frisch noch im Gedächtnis das Spiel in Lintfort, 
wo wir knapp mit einem Tor verloren  haben; dann 
die bittere Teilnahme an den Aufstiegsfeierlich-
keiten des Gegners, der doch Erster geworden ist, 
wir  leider nur  Zweiter und schon haben wir nach 
knapper Vorbereitung die nächste Spielzeit vor 
uns. Die nächste Chance?

Sicher sind wir auf den Geschmack gekommen, 
wollen uns steigern und oben wieder angreifen. 
Mit gutem Kader haben wir die Grundvoraus-
setzung dazu erfüllt. Nach Abgängen von  Judith, 
Julia, Ina und  „Wösti“ konnten wir mit Edita Med-
jedovic und  Kathrin Huck zwei Spieler innen ver-
pfl ichten, die gut bekannt sind, gut zu uns passen 
und natür lich viel Qualität aus Erfahrungen vom 
 letzten Jahr in der 2. Bundesliga mitbringen. Zwei 
weitere Neu zugänge, Magali Werft (die praktisch 
nach Halle zurückkehrt) und  Mareen Stüker aus 
Oerling hausen, zwei junge talentierte Torhüter-
innen, sollen in der 3. Liga Erfahrung sammeln. Sie 
gehören mit Lisa Brinkmann zu den Perspektiv-
spielerinnen und ergänzen den Stamm vom letzten 
Jahr.

Die zweite Voraussetzung, um wieder eine er-
folgreiche Saison zu spielen, ist die Vorbereitung. 
Diese verlief leider nicht zu 100 % wie gewünscht, 
zumindest nicht so gut wie im Vorjahr. 

Schlechtes Wetter, keine 
Hallenzeiten in den er-
sten 4 Wochen (obwohl 
die KBS leer stand?), 
berufl iche und private 
Angelegenheiten und 
ge  brochene Fingernägel, 
er schwerten ein wenig 
die optimale Vorberei-
tung. Trotz allem haben 
wir in den vergangenen 
Wochen versucht, das 
Beste daraus zu machen. Sei es im Wald, auf dem 
 Beachplatz oder in der „Fitness-Factory“, wo wir 
versucht haben, den Grundstein für eine gute Serie 
zu legen und eine Mannschaft zu  bilden, die sich 
gut versteht, gut zusammenspielt und eine gute 
 Figur, „nicht nur  außerhalb“, sondern auch auf 
dem Platz macht. 

Ob es uns gelungen ist, zeigen die nächsten Sams-
tage und Sonntage.

Die Konkurrenz ist stark, zum Teil unbekannt, 
aber ich denke, wir werden schöne, erfolgreiche 
 Momente erleben, was ich der Mannschaft, den 
Fans und mir wünsche.

Bis bald in …?, der „Masch“?, Werther?, Borg-
holzhausen ?

Euer „Siggi“

Sportplatzstr. 4, 33790 Halle-Künsebeck, Tel.: (05201) 70208

... immer voll engagiert.



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Nicola Pape, Kreisläuferin, spielt mit Union `92 Halle in der dritthöchsten Spielklasse im deutschen
Frauenhandball. Auch in dieser Saison will sie als kämpferisches Vorbild vorangehen und gemein-
sam mit ihren Mitspielerinnen in der 3. Liga erfolgreich sein. Wir drücken die Daumen. 

www.vb-halle.de

„TEAMGEIST“
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Physiotherapie
Mar t ina Stef fen · Kathleen Franke

Wir unterstützen auch die 1. Damenmannschaft
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Wir fahren seit vielen Jahren die Handballerinnen der HSG Union 92 Halle

„Urlaubswelten“

Trainingsbeteiligung gut – Spiel gut.
Nach dem Weggang von Maik war die Lücke doch größer als 
ich zunächst gedacht hatte. Die älteren Spieler hatten doch 
Schwierig keiten dieses Führungsvakuum mit Führungsqualität 
zu füllen. Erschwerend kam die magere Trainingsbeteiligung 
und dement sprechend eine total verkorkste Vorbereitungsphase 
hinzu. Teilweise mussten wir mit 1 oder 2 Auswechselspieler 
antreten, um dann die Erfahrung zu machen, es reicht doch 
nicht zum Sieg. Folgerichtig hatten wir zum Weihnachtsfest 
gerade mal 2 Siege auf unser Konto verbuchen können und das 
auch noch gegen die späteren Absteiger aus Wiedenbrück und 
Verl. Tabellenplatz 12 mit mageren 5 Punkten war der verdiente 
Lohn. Aber schon in den letzten Spielen in 2009 gegen die Kreis-
ligaspitzenmannschaften aus Harsewinkel und Loxten deutete 
sich die positive Trendwende an, denn in diesen Spielen waren 
wir einem Punktgewinn sehr nahe und konnten über eine lange 
Zeit ordentlich mithalten.

Was war passiert ?
Seit Mitte November hatten wir endlich eine 95%-ige Trai-
ningsbeteiligung, da das eine oder andere Wehwehchen bei 
einigen Spielern auskuriert war und auch die Absagen wegen 
arbeitsmäßigen Verpfl ichtungen seltener wurden. Die Abwehr 

arbeitete auf einmal abgestimmter, die Angriffskonzeptionen 
wurden jetzt sicherer gespielt und vor allem die Anzahl der 
technischen Fehler wurde drastisch reduziert. Das Resultat 
in den letzten 15 Spielen waren nur 3 Niederlagen gegen die 
letztlich 3 Erstplazierten Hesselteich, Harsewinkel und Riet-
berg. Würde man nur eine Tabelle aufstellen aus den Spielen, 
die in 2010 ausgetragen wurden, so befi nden wir uns auf einem 
ordentlichen 4. Tabellenplatz. Also Jungs: lasst uns diesen 
Trend in dieser Saison fortsetzen und wir werden den besten 
Tabellenplatz in unserer 5-jährigen Zusammenarbeit erreichen. 
Bevor ich es vergesse: mit Felix wird uns ein junger talentierter 
Spieler verstärken. Ich denke, das er menschlich gut zu uns 
passt und uns natürlich auch handballerisch weiterhelfen wird, 
was wir schon in den Vorbereitungsspielen beobachten konn-
ten. Aber auch die Entwicklung der anderen Spieler ist noch 
lange nicht abgeschlossen. Deshalb hoffe  ich, dass wir dies-
mal von diversen Verletzungen und Wehwehchen verschont 
bleibenwerden, um von Anfang an gut mitmischen zu können. 
Laßt euch überraschen und kommt einfach auch wenn wir nur 
Kreisliga spielen.

Ein gewohnt optimistischem Rück- und Ausblick von
Michael

Unsere 1. Herrenmannschaft: Eine alte Weisheit bestätigt sich
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Die 2. Damenmannschaft

Mit dem 3. Platz war die Mannschaft als 
Bezirksligaaufsteiger in der vergangenen 
 Saison für viele überraschend erfolgreich. 
Ein Anzeichen  dafür, welches Potenzial in 
dem Team steckt. 

Anja Walwei wechselt vom Spielerinnen in 
den Betreuer-Status und bleibt der Mann-
schaft als mentale Stütze erhalten. Schnellig-
keit und  neuen Spielwitz bringen Yvonne 
Strobel und Lisanne Berger (beide TG Hörste) 
in die Mannschaft. Marken zeichen soll das 
schnelle Spiel nach  vorne aus einer starken 
Defensive sein, um somit zu mehr und vor 
allem einfacheren Torerfolgen zu gelangen. 

Unsere 2. Damenmannschaft – Aufstellung hinten von links nach rechts: Trainer Dennis Redlich, Stefanie Werft, Yvonne 
 Strobel, Yvonne Wehmeyer, Annika Sehr, Lisanne Berger, Birgit Pape. 
Unten von links nach rechts: Sandra Mecklenburg, Sandra Mohns, Carina Weber, Katja Hülsmann, Katharina Wendler, Eva 
Hellweg und Sabrina Wörmann. 

Mit der stabilsten Abwehr (im Schnitt nur 
17 Gegentore) in der vergangenen Saison, 
 haben wir gute Voraussetzungen. Unsere A-
Jugendlichen mit Doppelspielrecht  werden 
uns immer wieder verstärken und mit dem 
„harten“ Geschäft im  Damenhandball ver-
traut gemacht. Ich habe Glück in meiner 
 ersten „Seniorentrainersaison“ mit solch 
einer freundlichen und umgänglichen Mann-
schaft zu arbeiten und freue mich auf eine 
erfolgreiche mit Spaß und Sekt gespickte 
Saison.

Wir sehen uns in der Sporthalle.
Dennis Redlich

Klicken Sie mal unsere tolle Web-Seite an! 
Unser Internetauftritt ist dank unseres Webmasters, 
Harald Werft, top aktuell, kompetent und sehr informativ.

Desweiteren fi nden Sie dort auch unsere Trainingszeiten!
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Die 2. Herrenmannschaft

Unsere 2. Herrenmannschaft – Stehend von links nach rechts: Sponsor Detlef Borgstädt, Christian Stockhecke,  Alexander 
Brinkkötter, Christian Horstmann, Michael Koch, Paul Althaus, Jens Flöttmann, Julian Steinlechner, Frederik Büßelberg (C), 
Arne Thier, Timo Kleinemenke, Jan Krause. Sitzend von links nach rechts: Kim Brune, Thomas Misfeld (Trainer), Maximilian 
Büker, Arne Obermöller, Nils Kirschnick, Dominik Borgstädt, Tobias Walkenhorst

Die neue 2. Herren geht mit 17 Spielern in die  Saison 
2010/2011. Wir müssen uns relativ schnell in der 
2. Kreisklasse zurecht fi nden und es schaffen von 
einer „ Spaßmannschaft“ zu einer Handballmann-
schaft zu werden. Das Ziel in der 1. Saison kann nur 
ein Platz im Mittelfeld sein, wir müssen uns noch 
spieltechnisch verbessern und auch lernen  unsere 
Nerven im Zaun zu halten. Die mannschaftliche Ge-
schlossenheit ist sehr groß und die Neuzugänge 

Bielefelder Str. 2–4 + 7
33790 Halle/Westfalen

� 0 52 01 - 81 51-0
Fax 0 52 01 / 81 51-16www.NagelCarGroup.de

Jetzt neu bei uns

Service
Nutzfahrzeuge

Service

Mercedes-Benz Autorisierter Mercedes-Benz-Service PKW · Halle Westf.
ORTH & NAGEL

aus der A-Jugend sind auch schon mitten drin. Wir 
hoffen das wir uns in der Saison Stück um Stück ent-
wickeln und die Erwartungen, die wir an uns selber 
stellen und die man von außen an uns hat, erfüllen 
können. Im Training wird gut mitgearbeitet und auch 
die bei Handballern so beliebten, Laufeinheiten in 
der Vorbereitung sind gut gelaufen.

Euer Thomas 
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Partnerschaften
Wir begrüßen als neue Trikotsponsoren im Jugend- und Seniorenbereich:

– Typografi ka aus Bielefeld
– Stephan Schröder-Systems aus Bielefeld
– Hellmann - Westf. Rohwurst-Spezialitäten 
 aus Bünde/Rödinghausen
– Physiotherapie Steffen+Franke 
 aus Bielefeld-Jöllenbeck
– GERRY WEBER
– Provinzial-Versicherungen Lünstroth & 
 Lünstroth
– KANTEC Kanaltechnik

Weiterhin gibt es pfi ffi ge Ideen für die beliebte TORMATTENwerbung. Sprecht uns an. 
„Didi“, „Schnippi“ und E.-A.

– Fahrschule Massmann aus Halle
– Gartencenter Brockmeyer aus Halle
– Autohaus Zegarek aus Halle
– Heidebruch Tiefbau GmbH aus Halle
– Bauunternehmer Lohöfer-Marotz aus Halle
– Nordenia aus Halle
– Jobotec aus Halle
– Büro für Arbeitssicherheit Jens Benson
– janzen-praxis aus Versmold
– ViBo Sports Ralf Breckenkamp
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Unsere Neuzugänge

Unsere Neuzugänge – Mareen Stüker (vorne, von links), Magali Werft, Editha 
Medjedovic und Kathrin Huck. Foto: c. helmig

Ina, Judith, Julia und Laura haben uns aus 
unterschiedlichen Gründen verlassen. Dafür 
haben uns vier Neuzugänge ihre Zusage ge-
geben, worüber wir uns sehr gefreut haben.

Im Grunde sind es überwiegend „alte“ 
 Bekannte, die schon für die HSG UNION ge-
spielt haben, aus der nahen Region kommen 
und deshalb einige  unserer Spielerinnen per-
sönlich seit vielen Jahren kennen, sogar in 
der Schüler- und Jugendzeit miteinander ge-
spielt haben. Solche Gegebenheiten erleich-
tern allen die Eingewöhnungszeit.

Nach einem Jahr kehrt nun Kathrin „Käddi“ 
Huck zurück. Sie ist nie weggewesen, denn 
 privat bestanden weiterhin enge Kontakte. 
 Kathrin war, sofern es ihre Grevener-Zeit zu-
ließ, häufi g bei Heim- und Auswärtsspielen 
unserer Mannschaft. Sie fi eberte immer noch 
mit!

Magali „Lili“ Werft spielt nun nach zwei 
 Jahren  wieder für uns. Sie hat in der Ver-
bandsliga ge spielt und dort weitere Fort-
schritte als Tor hüterin gemacht. Auch Magali 
war nie aus der HSG  UNION, denn sie trai-
niert seit Jahren zusammen mit ihrem Vater 
Harald im weiblichen Bereich eine Jugend-
mannschaft, aktuell die A-Jugend.

Eine weitere Torhüterin ist zu 
uns gekommen.  Mareen „Keks“ 
 Stüker spielte in den letzten 
 beiden Jahren im TSV Oerling-
hausen, ebenfalls in der Ver-
bandsliga. Vorher spielte sie mit 
dem TV Verl ein Jahr in der Re-
gionalliga. Sie trainierte sofort 
ab Mai mit ihrer neuen Mann-
schaft mit, erlitt leider zu Beginn 
der  zweiten Vorbereitungsphase 
einen Fingerbruch, für eine Tor-
hüterin nicht die  beste Verletzung.
 
Magali und Mareen bilden unser 
hoffnungsvolles Torhüterinnen-
Gespann, das in 2011 die Nach-

folge von Sandra antreten soll. Für die weitere 
Entwicklung der Mannschaft war es wichtig, 
hierfür jetzt schon Gespräche zu  führen. 
Deshalb ist es erfreulich, dass die  beiden 
talentier ten Torhüterinnen bereits kommende 
Saison für uns spielen. 

Im Juli gab uns dann noch Edita Medjedovic 
ihre Zusage. Im Gespräch waren wir mit der 
„eingefl eischten Peckeloherin“ immer schon. 
Nach einem Jahr in Stemmer hat es nun mit 
dem Wechsel zur HSG UNION geklappt. Auch 
Edita hatte keine Anpassungsprobleme.

Edita und Kathrin tragen mit ihren Zweitliga-
Er fahrungen bestimmt zur verbesserten 
spieler ischen Qualität der Mannschaft bei. 
„Siggi“ hat nun noch mehr Alternativen, um 
weitere  Deckungs- und Angriffsvariationen 
einzu bauen. 



17

Die 3. Herrenmannschaft – Auf zu neuen Ufern

Die Saison 2009/2010 verlief sehr schleppend. Wir 
 haben stark angefangen und dann stark nachge-
lassen. Es reichte aber dennoch für einen Platz 
im oberen Bereich! Durch die üblichen Personal-
probleme hatten wir in der 2. Hälfte leider nicht mehr 
die nötige Puste um die Saison positiv zu beenden. 
Aber das ist Schnee von gestern! Durch die Auf-
lösung der „alten“ 2. Herren bekommen wir für die 
Saison 2010/2011 schlagkräftiges Spielerpotenzial in 
unsere Mannschaft. Tabellenprognosen möchte ich 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht abgeben aber einen 
Platz im oberen Drittel traue ich der Mannschaft auf 
jeden Fall zu. Unsere Abschlussfahrt führte uns nach 
Köln, wo wir erst ein super Eishockeyspiel angesehen 
und danach die  kulturellen Höhepunkte der Stadt aus-
gekundschaftet  haben. Für nächstes Jahr wird auf 
jeden Fall so etwas in dieser Art wieder organisiert. 
Die nächste Saison verspricht durch die teilweise 
Neuaufstellung der Mannschaft auf jeden Fall einige 
sportliche Höhepunkte. Zuschauerunterstützung ist 
natürlich immer gerne ge sehen! Wir wünschen allen 
Mannschaften der Union eine erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Saison 2010/2011.

Olli Reiss

Am Fichtenkamp 13 • 33775 Versmold

Tel.: (0 54 23) 84 89 • Fax (0 54 23) 62 72

Unsere 3. Herrenmannschaft – Hintere Reihe von links nach 
rechts: Jochen Walkenhorst, Lothar Burkert, Olli Reiß, Carlo 
Tarner, Marek Mußmann, Dietmar Hülsegge, Michael Heit-
mann. Vordere Reihe von links nach rechts: Ralf Hollmann, 
Harald Köhne, Christopher Schubert, Uwe Ziegert, Günter 
Linnemann, Christian Brune. Es fehlen: Olaf Barz, Michael 
Dreazzani
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Seit 20 Jahren das Highlight in der „MASCH“
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Marlies Runge
Alleestraße 41 · 33790 Halle in Westfalen
Fon (05201) 5111 · Fax (05201) 66 73 43

Cafébetrieb 
tägl. von 14-19 Uhr 
(außer montags)

Sonntags Frühstücksbüfett
von 10-13 Uhr 
(nach Voranmeldung)

Feierlichkeiten bis 
60 Personen

Dienstag bis Samstag ab
8.30 Uhr reichhaltiges
Frühstück

Schiedsrichterbeobachter Michael Brinkmann bei 
der Beurteilung während eines Heimspiels unserer 
1. Damenmannschaft.

Schiedsrichterbeobachtung und Videoaufzeichnung

Um die Leistung der Schiedsrichter wäh-
rend einer Saison besser beurteilen zu kön-
nen, wurden vom Deutschen Handballbund 

ab der Saison 2010 neue Regelungen für die 
3. Liga eingeführt. So muss jeder Verein 
neutrale Schiedsrichterbeobachter einset-
zen, bei Heimspielen 2, bei Auswärtsspielen 
jeweils 1 Schiedsrichterbeobachter.

Die Union 92 Halle hat extra einen 6-köpfi gen 
Beobachterstab um Michael Brinkmann ge-
gründet. Zum Team gehören weiterhin Lothar 
Burkert, Thomas Misfeld, Jochen Ehrke, Hel-
mut Huck und Rainer Bergmann.

Vor Saisonbeginn wurden alle unter Leitung 
vom Schiedsrichterwart des Handballkreises 
Gütersloh, Ralf Ludewig, in einem Lehrgang 
geschult.

Weitere Aufl age des DHB ist die Videoauf-
zeichnung jedes Meisterschaftsspiels der 
1. Damenmannschaft und das zur Verfügung-
stellen im Internet. Diese Aufgabe wird von 
Harald Werft und Marek Mußmann übernom-
men.
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Spieltermine September/Oktober/November 2010

Samstag, 18.09.2010 
16:30 männl. E1-Jgd. - TV Verl 1 RVB
17:45 weibl. E-Jgd. - Spvg. Hesselteich 1 RVB
14:00 weibl. C1-Jgd. - TV Verl 1 KBS
16:00 weibl. A-Jgd. - TG Herford KBS
18:00 2. Damen - HT SF Senne 2 KBS
20:00 1. Herren - Spvg. Hesselteich 2 KBS

Sonntag, 19.09.2010
14:00 weibl. D2-Jgd. - FC Greffen 2 RVB
15:30 weibl. D1-Jgd. - TSG Harsewinkel 1 RVB
15:30 1. Damen - TV 1912 Verl Werther

Samstag, 25.09.2010
13:00 männl. B-Jgd. - SC DJK Lippstadt 1 KBS
14:30 männl. A-Jgd. - HSG Rietberg-Masth. 1 KBS
20:00 2. Herren - HSG Rietberg-Masth. 4 KBS

Sonntag, 26.09.2010 
14:30 männl. E2-Jgd. - TuS Viktoria Rietberg 1 RVB
16:00 männl. D1-Jgd. - TV Werther 1 RVB
12:30 3. Herren - HSG Bockhorst/Dissen 3 KBS
14:15 männl. D2-Jgd. - Wiedenbrücker TV 2 KBS
18:00 1. Herren - Spfr. Loxten 2 KBS

Samstag, 02.10.2010
17:30 männl. E1-Jgd. - HSG Union 92 Halle 2 RVB
19:00 weibl. D1-Jgd. - Spvg. Steinhagen 1 RVB

Sonntag, 03.10.2010
09:00 männl. C-Jgd. - TV Jahn Oelde 1 KBS
12:00 weibl. C1-Jgd. - Spvg. Steinhagen 1 KBS
14:00 2. Damen - TuS 97 Bielefeld/Jöllenb 2 KBS
16:00 weibl. A-Jgd. - Spvg. Hesselteich KBS
18:00 2. Herren - SV 03 Geseke 1 KBS

Sonntag, 10.10.2010 
15:30 1. Damen - HSG Blomb.-Lippe 2 Werther

Sonntag, 24.10.2010 
11:00 3. Herren - Spfr. Loxten 5 MA
13:45 2. Herren - Wiedenbrücker TV 2 MA
16:00 1. Damen - HC Leipzig 2 MA
18:00 1. Herren - Spvg. Steinhagen 2 MA

Samstag, 30.10.2010 
14:00 weibl. E-Jgd. - TuS Viktoria Rietberg 1 MA
15:00 weibl. D2-Jgd. - TSG Harsewinkel 2 MA
16:00 männl. B-Jgd. - SG Neuenk.-Varensell 1 MA
17:15 männl. A-Jgd. - HSG Gütersloh 2 MA
19:00 weibl. A-Jgd. - TSG Harsewinkel MA

Sonntag, 31.10.2010 
10:30 männl. D2-Jgd. - SG Neuenk.-Varensell 1 KBS
12:00 männl. D1-Jgd. - Spvg. Steinhagen 1 KBS
14:00 2. Damen - TuS Eichholz/Rem. 1 KBS
16:00 männl. E2-Jgd. - TV Verl 1 KBS

Samstag, 06.11.2010 
14:30 weibl. E-Jgd. - TV Verl 1 KBS
16:00 männl. D1-Jgd. - FC Greffen 1 KBS
17:30 männl. C-Jgd. - Spvg. Hesselteich 1 KBS
19:00 2. Herren - TG Hörste 4 KBS

Sonntag, 07.11.2010
09:00 weibl. D1-Jgd. - Wiedenbrücker TV 1 MA
10:00 weibl. C2-Jgd. - SV RW Mastholte 1 MA
11:15 weibl. C1-Jgd. - JSG Bielefeld-Süd 1 MA
13:45 weibl. A-Jgd. - Spfr. Loxten MA
16:00 1. Damen - Eintracht Hildesheim MA
18:00 1. Herren - HSG Rietberg-Masth. 2 MA
12:00 3. Herren - TG Hörste 5 KBS

Halle - Langestr. 70 (B68)
Tel.: (052 01) 5707
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Sonntag, 12.12.2010 
14:30 2. Damen - SG Sendenhorst 1 MA
16:00 weibl. C2-Jgd. - Spvg. Steinhagen 3 MA
17:30 weibl. C1-Jgd. - TSG Harsewinkel 1 MA
09:30 männl. B-Jgd. - Wiedenbrücker TV 2 KBS
11:00 männl. A-Jgd. - TG Hörste 1 KBS
12:30 männl. E2-Jgd. - TuS Borgholzhausen 1 KBS
14:00 weibl. E-Jgd. - TG Hörste 1 KBS
18:00 2. Herren - SV Herzebrock 2 KBS

Samstag, 18.12.2010 
17:30 3. Herren - Spvg. Hesselteich 4 KBS
19:00 2. Herren - HG Delbrück 1 KBS

Sonntag, 19.12.2010 
09:00 männl. E2-Jgd. - HSG Bockhorst/Dissen 1 MA
10:00 weibl. E-Jgd. - TuS Brockhagen 1 MA
11:00 männl. D2-Jgd. - HC Gütersloh 07 e.V. 1 MA
12:15 männl. D1-Jgd. - TV Verl 1 MA
13:45 männl. C-Jgd. - TuS Viktoria Rietberg 1 MA
16:00 1. Damen - TuS Nettelstedt MA
18:00 1. Herren - TuS Brockhagen 3 MA

Sonntag, 09.01.2011 
16:00 1. Damen - HSV Haldensleben MA

Samstag, 15.01.2011 
13:30 Spielfest  - Ausrichter: HSG Union 92 MA

Sonntag, 16.01.2011
12:00 weibl. A-Jgd. - TV Werther KBS
14:00 2. Damen - TuS Borgholzhausen 1 KBS
16:00 männl. B-Jgd. - SV Spexard 1950 1 KBS
18:00 männl. A-Jgd. - SG Neuenk.-Varensell 1 KBS

Spieltermine November/Dezember 2010 und Januar 2011

Ihr Partner in Sachen Glas & Rahmen
Gartnischer Weg 103 · 33790 Halle · Tel. 0 52 01/94 93 · Fax 05201/9561

www.glaserei-giljohann.de · e-Mail: Info@glaserei-giljohann.de

Samstag, 13.11.2010 
16:00 männl. E2-Jgd. - SV RW Mastholte 1 MA
17:00 männl. D2-Jgd. - TSG Rheda 1 MA

Sonntag, 14.11.2010 
14:00 2. Damen - TSV Oerlinghausen 2 KB

Samstag, 27.11.2010
13:30 männl. E1-Jgd. - HSG Bockhorst/Dissen 1 KBS
14:45 männl. D1-Jgd. - TuS Viktoria Rietberg 1 KBS
16:00 weibl. E-Jgd. - SG Neuenk.-Varensell 1 KBS
17:15 männl. E2-Jgd. - HSG Gütersloh 1 KBS
18:30 männl. B-Jgd. - HSG Gütersloh 1 KBS

Samstag, 28.11.2010 
10:45 weibl. C2-Jgd. - SC DJK Lippstadt 1 MA
12:00 weibl. C1-Jgd. - TSG Altenh.-Heepen 1 MA
13:45 2. Damen - HSG Rietberg-Masth. 1 MA
16:00 1. Damen - HCS Neustadt-Sebnitz MA
18:00 1. Herren - HSG Rietberg-Masth. 1 MA

Samstag, 04.12.2010 
14:00 männl. D2-Jgd. - Spvg. Versmold 1 MA
15:00 weibl. D1-Jgd. - TuS Borgholzhausen 1 MA
16:00 weibl. C2-Jgd. - Wiedenbrücker TV 2 MA
17:15 männl. C-Jgd. - HSG Gütersloh 1 MA
19:00 1. Herren - Spvg. Versmold 2 MA

Samstag, 11.12.2010 
13:30 männl. E1-Jgd. - SV RW Mastholte 1 MA
14:30 männl. D1-Jgd. - TV Werther 2 MA
15:30 weibl. D2-Jgd. - TV Werther 1 MA
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Samstag, 22.01.2011 
16:30 männl. C-Jgd. - TSG Harsewinkel 1 KBS
18:00 männl. B-Jgd. - HSG Rietberg-Masth. 3 KBS
19:30 2. Herren - TSG Harsewinkel 3 KBS

Sonntag, 23.01.2011 
10:00 männl. D2-Jgd. - TV Isselhorst 2 MA
11:00 männl. E1-Jgd. - TV Werther 1 MA
12:15 weibl. D1-Jgd. - Spvg. Hesselteich 1 MA
16:00 1. Damen - HSG Stemmer/Friedew. MA
18:00 1. Herren - TV Isselhorst 2 MA

Samstag, 29.01.2011 
14:00 männl. E2-Jgd. - HSG Union 92 Halle 1 KBS
15:30 männl. D1-Jgd. - TSG Harsewinkel 1 KBS

Sonntag, 30.01.2011 
09:30 weibl. D2-Jgd. - Wiedenbrücker TV 2 MA
10:30 3. Herren - HSG Bockhorst/Dissen 2 MA
12:30 männl. C-Jgd. - Spvg. Steinhagen 1 MA
14:00 2. Damen - Spvg. Steinhagen 3 MA
16:00 männl. A-Jgd. - Wiedenbrücker TV 1 KBS
18:00 2. Herren - HSG Rietberg-Masth. 3 KBS

Samstag, 05.02.2011 
16:00 männl. B-Jgd. - SV Herzebrock 1 KBS

Sonntag, 06.02.2011 
09:30 männl. E1-Jgd. - HSG Gütersloh 1 MA
10:30 männl. D2-Jgd. - TSG Harsewinkel 3 MA
11:30 weibl. E-Jgd. - TSG Harsewinkel 1 MA
12:30 weibl. D1-Jgd. - TV Verl 1 MA
13:45 weibl. C2-Jgd. - TSG Harsewinkel 2 MA
15:15 weibl. D2-Jgd. - Spvg. Steinhagen 2 MA

Samstag, 12.02.2011 
14:00 weibl. A-Jgd. - VfL Vikt. Mennighüffen MA
15:30 männl. E2-Jgd. - TV Werther 1 MA
16:30 männl. E1-Jgd. - TSG Harsewinkel 2 MA
17:30 männl. C-Jgd. - FC Greffen 1 MA

Samstag, 19.02.2011  
13:30 weibl. D2-Jgd. - FC Greffen 2 KBS
14:45 weibl. D1-Jgd. - HSG Gütersloh 1 KBS
16:00 männl. E1-Jgd. - TuS Borgholzhausen 1 KBS
17:15 männl. D1-Jgd. - Wiedenbrücker TV 1 KBS
18:30 männl. B-Jgd. - FC Greffen 1 KBS

Sonntag, 20.02.2011 
10:00 2. Spielfest - Ausrichter: HSG Union 92 MA
13:45 2. Damen - TV Verl 2 MA
16:00 1. Damen - SG Knetterh./Schötmar MA
18:00 1. Herren - TuS Borgholzhausen 1 MA
12:30 weibl. E-Jgd. - Spvg. Hesselteich 1 KBS
16:00 männl. D2-Jgd. - TuS Brockhagen 1 KBS

Samstag, 26.02.2011 
15:00 weibl. D1-Jgd. - FC Greffen 1 MA
16:30 männl. C-Jgd. - Spvg. Versmold 1 MA
18:00 weibl. A-Jgd. - TSG Altenhagen-Heepen MA

Samstag, 12.03.2011 
14:00 männl. E2-Jgd. - TSG Harsewinkel 2 KBS
15:15 männl. E1-Jgd. - TuS Viktoria Rietberg 1 KBS
16:30 männl. D1-Jgd. - TG Hörste 1 KBS
18:00 2. Herren - TuS Brockhagen 4 KBS

Spieltermine Januar/Februar/März 2011
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Spieltermine März/April/Mai 2011

Sonntag, 13.03.2011
09:00 männl. D2-Jgd. - HSG Gütersloh 1 MA
10:30 3. Herren - TuS Borgholzhausen 3 MA
13:45 2. Damen - TuRa 06 Bielefeld 1 MA
16:00 1. Damen - SV Wacker Osterwald MA
18:00 1. Herren - Spvg. Steinhagen 3 MA

Samstag, 19.03.2011 
14:00 weibl. E-Jgd. - TuS Viktoria Rietberg 1 MA
15:00 weibl. D1-Jgd. - TuS Brockhagen 1 MA

Samstag, 26.03.2011 
16:00 männl. D2-Jgd. - TSG Harsewinkel 2 KBS

Sonntag, 27.03.2011
09:15 3. Herren - TuS Brockhagen 5 MA
10:45 weibl. C2-Jgd. - SV RW Mastholte 1 MA
12:00 männl. C-Jdg. - Wiedenbrücker TV MA
13:15 weibl. E-Jgd. - TV Verl 1 MA
14:30 weibl. A-Jgd. - Wiedenbrücker TV MA
16:00 2. Herren - Spvg. Versmold 3 MA
18:00 1. Herren - TSG Harsewinkel 2 MA

Sonntag, 03.04.2011
10:30 weibl. D2-Jgd. - Spvg. Steinhagen 2 MA
12:00 männl. B-Jgd. - Wiedenbrücker TV 3 MA
13:45 2. Damen - Wiedenbrücker TV 1 MA
16:00 1. Damen - MTV Rohrsen von 1908 MA

Sonntag, 10.04.2011 
13:00 weibl. E-Jgd. - SG Neuenk.-Varensell 1 MA
14:00 männl. D2-Jgd. - SV RW Mastholte 2 MA
15:00 weibl. C2-Jgd. - SC DJK Lippstadt 1 MA
16:30 männl. C-Jgd. - TuS Brockhagen 1 MA
18:00 2. Herren - TSG Harsewinkel 4 MA

Samstag, 30.04.2011 
14:30 3. Herren - TV Werther 3 MA
17:00 1. Damen - HSG Hattorf/Schwiegersh. MA
19:00 1. Herren - SG Neuenk.-Varensell 1 MA

Sonntag, 15.05.2011 
11:00 3. Herren - Spfr. Loxten 4 MA
16:00 2. Herren - SG Neuenk.-Varensell 2 MA
18:00 1. Herren - TV Jahn Oelde 1 MA

Klicken Sie mal unsere tolle Web-Seite an! 
Unser Internetauftritt ist dank unseres Webmasters, 
Harald Werft, top aktuell, kompetent und sehr informativ.

Desweiteren fi nden S ie dort auch unsere Trainingszeiten!
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Beratung und Service-
bei uns liegen Sie immer vorn!

Der Teamsport-Spezialist
im         von Werther

Ravensberger Str. 45
Fon 05203/3279 • Fax 05203/7930

Auf 170 qm die größte Auswahl im Altkreis Halle
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Gruß vom Jugendwart

Nachdem sich die Wogen nach der Aufl ösung der Jugendspiel-
gemeinschaft Halle/Hörste geglättet haben, freue ich mich, 
dass die Union-Jugend mit 16 Mannschaften in die neue Saison 
startet.

Ganz besonders freuen konnten sich die Mädchen unserer C1 
mit ihrer Trainerin Katrin Thiede und ihrem Trainer Christoph 
Thamm, dass sie in der 1. Qualifi kationsrunde sofort die Be-
zirksliga erreicht haben. Leider haben unsere C-Jungen die Be-
zirksliga ganz knapp verpasst.

Auch die Einstufungs-Turniere konnten größtenteils sehr er-
folgreich gespielt werden.

Ein großes Problem haben wir noch mit den Trainingszeiten, 
da sich leider die Renovierung und der Neubau an der Masch 
verzögern, aber wir sind sehr zuversichtlich, dass wir in Kürze 
bessere Bedingungen erhalten.

Ich wünsche allen Mannschaften eine erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Saison 2010/11.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Schuster

Jürgen Schuster – Jugendwart
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Die männliche A-Jugend

Jahreswagen
EU-Neuwagen

Gepflegte
Gebrauchtwagen

KFZ-
Meisterwerkstatt

www.Blomeier-oHG.de
Halle/W., a. d. B 68, Tel. 0 52 01/815 90

Ähnlich wie bei der B-Jugend sieht die Personal-
decke auch bei uns sehr dünn aus. Zwar ver-
fügen wir auf dem Papier über eine vollständige 
Mannschaft, aber wenn Geburtstage, Familien-
feiern, Krankheiten oder andere Verpfl ichtungen 
da zwischen kommen, wird es auch bei uns sehr 
schwierig eine komplette Mannschaft auf den 
Platz zu bringen. 

Der eine oder andere aus der B-Jugend wird uns 
dann vielleicht auch mal aushelfen müssen, wenn 
Not am Mann ist. Geübt haben wir das ja schon 
bei dem ein oder anderen Turnier vor den Sommer-
ferien. 

Die Trainer hoffen, dass alle Jungs wohlbehalten 
und motiviert aus den Ferien kommen, damit wir 
alle Spaß am Handball haben und der Erfolg nicht 
lange auf sich warten lassen muss.
 
Auf eine möglichst gute Saison freuen sich mit 
Euch  

Wolfgang und Björn

Unsere männl. A-Jugend – Stehend von links nach rechts: 
Marcel Hesse, Trainer Björn Fehling, Roger Müller, Björn 
Schuster, Marwin Kombrink, Marcel Quermann und Christian 
Bunkenburg.
Kniend von links nach rechts: Felix Spengemann, Philipp 
Miketta und Max Sieker. Es fehlen: Trainer Wolfgang Streu, 
Paul Althaus, Fabian Biermann,   Alexander Kahmann, Yannik 
Mühlberg und Marcel Ruschhaupt.
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In diesem Jahr starten die Mädels in 
der Kreisliga. Getreu unserem Motto 
aus einer weit bekannten Werbung 
(„mit Spiel, Spaß und Spannung“) 
wollen wir in diesem Jahr das indi-
viduelle Spiel fördern. Ganz wichtig: 
Spaß dabei haben. Wir erwarten mit 
Spannung, was wir in der Saison so 
erreichen werden.

Neben unserem Training hat der 
 ältere Jahrgang die  Chance ihr 
Doppel spielrecht zu nutzen. Zusätz-
lich können sie bei der 2. Damen-
mannschaft mit trainieren, um in den 
Seniorenbereich reinzuschnuppern. 
Trotzdem konzentrieren sich alle erst 
mal auf die bevorstehende A-Jugend-
saison. Es ist niemals zu spät mit dem 
Handballspielen anzufangen. Wenn 
DU also Lust hast, komm doch vorbei 
und mach mit…

Magali & Harald

Unsere weibl. A-Jugend – Stehend von links nach rechts: Carla Steinlechner, 
Sabrina Wörmann, Franzi Pegel, Carina Dessin und Marina Sauerbier. 
Kniend von links nach rechts: Birte Pätzold, Linde Kienker, Sarah Burkard, 
Svenja Diekhaus, Sümy Erbay und Jana Hagemann. Es fehlen: Kimberley Furt-
mann und die Trainer Magali und Harald Werft  .

Die weibliche A-Jugend – Mit „Spiel, Spaß und Spannung“
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Nach der Aufl ösung der JSG haben sich 
sechs junge und talentierte Spieler für die 
HSG Union 92 Halle entschieden und wollen 
in der kommenden Saison in der Kreisklasse 
zeigen, wie Handball gespielt wird. 

Sechs Spieler ist, wie dem Handballkenner 
wahrscheinlich bekannt sein wird, für eine 
vollständige Handballmannschaft etwas 
wenig. Wir wollen eng mit den Spielern und 
Trainern der männlichen C-Jugend zusam-
menarbeiten. 

Verschiedene heimische Turniere wur-
den zusammen mit den Spielern aus der 
A- Jugend bestritten und die Jungs konnten 
in der höheren Altersklasse zeigen, was in 
 ihnen steckt. 

Wir hoffen auf eine rege Trainingsbeteili-
gung, damit das Projekt B-Jugend gelingen 
kann.

Die Trainer Jan Meinert und Martin Eich

Unsere männl. B-Jugend – von links nach rechts: Felix Spenge-
mann, Tobias Tiemann, Roger Müller, Marcel Quermann, Björn 
Schuster und Marcel Hesse. Es fehlen: Trainer Jan Meinert und 
Trainer Martin Eich.

Die männliche B-Jugend – Kreisklasse, eine ganz schwere Saison!

Schaut doch einfach mal hinein bei: 
http://www.union-halle.de
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Die männliche C-Jugend

Das Jahr eins nach der Aufl ösung der JSG Halle/
Hörste steht vor uns. Die 15 Kinder, die sich für die 
Union entschieden  haben, sind meiner Meinung 
nach spielerisch so gut, dass wir uns entschlos-
sen haben, sie für die Qualifi kationsspiele zur Be-
zirksliga anzu melden. Leider haben wir die Qualifi -
kation zur Bezirksliga nicht geschafft. Am letzten 
Spieltag der Qualifi kation waren wir mental nicht 
auf der Höhe und  mussten uns den anderen Mann-
schaften geschlagen geben. Spielerisch waren 
wir den anderen Mannschaften ebenbürtig.

Damit steht auch fest, dass wir in der Saison 
2010/2011 in der Kreisliga spielen werden. Die 
Kreisliga ist in diesem Jahr nicht zu unterschätzen. 
Mit Mannschaften wie Steinhagen, Gütersloh 
und Brockhagen ist sie in diesem Jahr sehr stark 
besetzt. Ich schätze unsere Mannschaft aber so 
stark ein, dass wir einen Platz unter den ersten 
Vieren schaffen können.

Frank Neitzke (Trainer) und Hans-Ulrich Karklis 
(Betreuer)

Unsere männl. C-Jugend – Hinten von links nach rechts: 
Trainer Frank Neitzke, Finn Karklis, Fynn Neitzke, Betreuer 
Hans-Ulrich Karklis, Dominic Wiesjahn, Julius Filipp, Tim 
Brindöpke, Maurice Höner zu Köcker und Trikotsponsor Ralf 
Zegarek. 
Unten: Corvin Prange, Alexander Vogt, Niklas Bussmann, 
 Robin Hass und Mel Vincent von der Linden. Es fehlen: Kevin 
Kupczyk, Mert Gülmez, Nils Bertram und Axel Czupalla. 
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Die weibliche C1-Jugend – BEZIRKSLIGA WIR KOMMEN 

Hallo liebe Handballfreunde, Eltern und Großeltern.

Letzte Saison haben wir eine durchaus erfolgreiche 
Saison in der Kreisliga gespielt. Am Ende ist der 
 dritte Platz herausgesprungen. In der Abwehr haben 
wir den Grundstein für den Angriff gelegt, damit wir 
durch  einige einstudierte Übergänge sehr fl exible und 
schwer auszurechnen zum Erfolg gekommen sind. 
Für die letzte Saison möchten wir uns noch bei den 
Spieler innen bedanken, die uns zur neuen Saison 
verlassen haben. Wir hoffen, es hat euch auch so viel 
Spaß wie uns gemacht. Wir wünschen euch viel Erfolg 
in der neuen Saison! Danke Anne, Lena, Tabea, Julia, 
Franzi und Lina.

Ein großer Dank geht auch an alle Eltern. Ihr habt uns 
immer angefeuert, Kuchen gebacken, Kaffee verkauft 
und und und. Alles kann man hier jetzt nicht aufzählen, 
was ihr geleistet habt. Ich glaube so viel Platz, ist nicht 
mehr auf unserer Seite... DANKE ihr wart Spitze!

Für die neue Saison 2010/2011 haben wir schon  einiges 
getan. Wir spielen ab jetzt nicht mehr Kreisliga, son-
dern BEZIRKSLIGA. Wir haben es geschafft, uns in 
 Jöllenbeck mit nur einer Niederlage für die Bezirksliga 
zu qualifi zieren. 

Wir freuen uns schon sehr auf die neue Saison und 
hoffen auf eine gute Platzierung. In der Vorbereitung 
werden wir viel für die Kondition tun. Das Handballer-
ische wird dabei natürlich auch nicht zu kurz kommen. 
Da wir aber leider zurzeit nur neun Spielerinnen im 
Kader haben, ist das natürlich eine wichtige Voraus-
setzung, um auch trotzdem Tempohandball zu spielen. 
Die Übergänge werden wir auch noch mehr ausweiten, 
damit wir noch mehr Möglichkeiten haben werden, um 
erfolgreich zum Abschluss zu kommen.

Wir wünschen allen Mannschaften eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie Saison 2010/2011!
Eure weibliche C1

Aufsteiger in die Bezirksliga –
Stehend von links nach rechts: 
Katrin, Lara, Seda, Alina, Julia, 
Christoph. Sitzend von links 
nach rechts: Saskia, Yasmin, 
Nina, Nora, Neele. Es fehlen: 
Lena, Anne, Franziska.
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Die weibliche C2-Jugend – Neueinsteigerinnen willkommen!

Unsere weibl. C2-Jugend – Shannon Krause, Carina 
Heidebruch, Pia Gülpen, Leonie Rumpf, Rebecca Hülsegge, 
Kim Reiss, Vanessa Wagner und Katja. Kniend von links nach 
rechts: Frederika Bredy, Trainerin Nico Pape, Trainerin Heike 
Klemme und Nele Hoffmann. Es fehlt: Lilith Beaujean.

Fiat Vertragshändler
Horststraße 1 · 33803 Steinhagen-Brockhagen
Tel. 05204/2464 · www.fiat-partner.de/petersmeyer

Bist du weiblich, im Jahr 1996 oder 1997 geboren und 
hast Lust auf Bewegung, Spaß und eine neue sportliche 
Herausforderung in einem netten Team? Dann bist du 
bei uns in der C2 genau richtig! 

Bisher besteht unsere Mannschaft aus 11 Spieler innen 
plus das Trainerinnengespann Heike Klemme und Nico 
Pape. Da wir in der Kreisklasse starten werden, ist 
 unser Team sehr gut für Mädchen geeignet, die mit dem 
Handballspiel beginnen möchten. Seit Ostern  trainieren 
wir nun fl eißig zusammen und die Mannschaft hat be-
reits erste Fortschritte erzielt, die wir gemeinsam konti-
nuierlich ausbauen wollen. Neben der Vermittlung der 
handballerischen Grundlagen, legen wir ebenfalls viel 
Wert auf die Verbesserung von Kraft, Ausdauer und 
Koordination. In der kommenden Saison wollen wir 
nicht den großen sportlichen Erfolgen hinterherlaufen, 
sondern vielmehr jede einzelne Spielerin individuell 
 fördern. Dazu gehört vor allem, dass jede genügend 
Spielpraxis sammeln kann. Doch nicht nur Handball 
steht auf unserem Programm. Die Mädels  haben 
schon bewiesen, dass sie neben dem Spielfeld z.B. 
beim Zelten, auf der Tanzfl äche oder beim Joggen im 
strömenden Regen eine sehr gute Figur abgeben. Wir 
freuen uns auf eine tolle gemeinsame Saison mit viel 
Spaß!

Eure Trainerinnen Heike & Nico
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Die männliche D1 und D2-Jugend

WER HAT ANGST VORM „BÖSEN WOLF“ – WIR 
NICHT !!!

Nach erfolgreicher Qualifi kation zur Kreisliga und 
diversen Jugendturnieren hat sich ein charakter-
starkes Team gebildet, das sich vor keinem Gegner 
verstecken muss. „Die Jungs“ verstehen es, Spaß 
und Ehrgeiz miteinander zu verbinden. Die bisher 
erzielten Resultate sprechen für sich.

Das Training bestreiten alle männlichen D- 
Jugendspieler gemeinsam und es fi ndet zurzeit 
jeweils montags von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr statt. 
Ab Anfang Oktober wird es evtl. neue Trainings-
zeiten geben. Auf der Homepage der HSG Union 92 
Halle werden die Trainingszeiten jeweils aktuali-
siert. Bitte schaut einfach mal rein.

Unsere männl. D1+D2-Jugend – Oliver Brune, Julian Buller, Leonard Burkhard, Tobias Diestelkamp, Nico Hirschmann, Florian 
Hollmann, Fynn Horstmannshoff, Nils Kerwien, Hannes Köhne, Georg Loutfi , Leon Müller, Alexander Paraschou, Niklas Pross, 
Timo Ramsdorf, Leon Reiss, Dominic Schneider, Eric Schulz, Marlon Streichardt, Kaan Türkyilmaz, Raphael Wiesjahn und Julius 
Zebrowski.

Ziel bei unserem Training ist die individuelle För-
derung der einzelnen Spieler und die Vermittlung 
von Spaß am Handballsport. Wer sich selbst da-
von überzeugen möchte, ist gern beim Training 
gesehen. Vielleicht haben Interessierte ja auch 
mal Lust, sich ein Spiel von uns anzusehen. Dann 
kommt doch einfach mal vorbei und feuert die 
Jungs an. 

Die Spieltermine könnt ihr ebenfalls unserer 
Homepage entnehmen. Ansonsten fragt einfach 
mal die Trainer. Telefonnummern von ihnen fi ndet 
ihr ebenfalls auf unserer Homepage. Spannung für 
die vor uns liegende  Saison dürfte garantiert sein.

Eure Trainer Jan Hegemann, Felix Rathert,  Tobias 
 Becker und Jan Böckhaus
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Fanshop Union 92 Halle

Die Union 92 Halle hat seit dem FKK-Turnier den eige-
nen Fanshop! Hier konnten die Besucher bei einem 
leckeren Gläschen Prosecco in Ruhe die neuen Fan-
artikel aussuchen. Dieter Büsselberg stand mit Rat 
und Tat jederzeit gerne zur Verfügung.

Da die Artikel guten Anklang fanden, möchten wir auf 
diese Weise auch noch einmal darauf hinweisen und 
die unterschiedlichen Artikel vorstellen:

•  Handtücher in schwarz, blau und grün
• Taschen, T-Shirts und Kaputzen-Shirts
•  Wimpel, Kappen in blau und grün 
  Fan-Schal und Aufkleber groß und klein

Alle Artikel können bei Dieter Büsselberg zu günstigen 
Preisen erworben werden.

Bei Interesse, melden Sie sich bei Dieter Büssel berg 
unter Telefon: 05201/735387 oder E-Mail: dieter.buessel-
berg@wineandspitits.de und natürlich auch über unsere 
homepage http://www.union-halle.de.



Die weibliche D2-Jugend

Die weibliche D1-Jugend

Mit einem Kader von nur 9 Mädchen sind wir per-
so nell zwar etwas „dünn“ bestückt, da in unserer 
Mannschaft aber ein prima Teamgeist und eine tolle 

Unsere weibl. D1-Jugend – Hinten von links nach rechts: 
Greta Strunk, Tessa Otte, Pia Manke, Lara Kirschnik, Marlene 
Pahmeyer, Lea Guelpen, Trainer Jens Wollschläger.
Vorne von links nach rechts: Alina Wollschläger, Hanna Ber-
tram, Melanie Ferber, Lara Goldbecker, Luisa Mader, Nele 
Joedemann. Es fehlen: Clara Eckermann und Leonie Klein-
holz.

Die weibliche D2 startet auch in diesem Jahr wieder 
in der 2. Kreisklasse und möchte eine erfolgreiche 
Saison mit möglichst vielen Siegen absolvieren. 

Mit einer Mischung aus erfahrenen D- Jugend-
Spielerinnen, Aufsteigerinnen aus der E-Jugend 
sowie der Unterstützung einiger noch in der 
E-Jugend spiel be rechtigten Mädels, möchten wir mit 
Spaß in die neue Saison starten und mit Glück und 
sportlichem Einsatz auch über die gesamte Spielzeit 
behalten. 

Wer seine Lachmuskeln auffrischen und nebenbei 
auch noch Handball  spielen möchte, ist herzlich zu 
unseren Trainings einheiten eingeladen. Die aktuellen 
Zeiten fi ndet Ihr auf der Homepage der Union 92 Halle. 

Es freuen sich auf eine spannende Saison die 
hoffentlich immer geduldigen Trainer 

Olaf Kirschnick, Olli Bodfeld und Frederika Bredy.

Unsere weibl. D2-Jugend – Hintere Reihe von links nach rechts: 
Madeline Vahrenhorst, Oliver Bodfeld, Kaja Bodfeld, Pia Manke, 
Lara Kirschnick, Lara Goldbecker, Tessa Otte, Clara Eckermann, 
Frederika Bredy. 
Vordere Reihe von links nach rechts: Melanie Ferber, Malin 
Berkemann, Lea Gülpen, Greta Strunk, Luisa Mader, Marlene 
Pahmeyer, Alina Wollschläger. 
Es fehlen: Hanna Bertram, die Aushilfen der E-Jugend und Olaf 
Kirschnick. 

mannschaftliche Geschlossenheit herrscht, wollen 
wir mit viel Spaß am Spiel die Saison 2010/ 2011 in der 
Kreisliga möglichst erfolgreich absolvieren. 

Die Mädels haben ein gutes Potential und wir stre-
ben einen Platz in der oberen Tabellenhälfte an. Um 
dieses Ziel erreichen zu können,  werden wir mit 
2 Trainings einheiten in der Woche versuchen, die 
Mannschaft technisch und  taktisch weiter voran zu 
bringen. Die Spielerinnen  bringen hierfür die notwen-
dige Portion Ehrgeiz, sowie auch die spielerischen 
Voraussetzungen mit. 

Im Vorfeld möchte ich mich schon für die Unterstüt-
zung bei den engagierten Eltern bedanken, die auch 
in dieser Saison bei unseren Heimspielen wieder mit 
einer Cafeteria für die Verpfl egung unserer treuen 
Fans sorgen werden. In diesem Sinne wünsche ich 
allen Teams eine spannende, verletzungsfreie und 
möglichst erfolgreiche Saison 2010/ 2011.

Euer Trainer Jens
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Die Werbepartner der HSG Union 92 Halle

Unser Dank gilt allen unseren Werbepartnern, die uns die Aufrechterhaltung unseres 
Vereinslebens ermöglichen. Wir möchten alle unsere Mitglieder bitten, diese Partner bei 
ihren Einkäufen, Bestellungen und Investitionen bevorzugt zu beachten. Danke.

Alpha Repro

Arbeitssicherheit Jens Benson

Audio Vision Lange

Autohaus Orth & Nagel

Autohaus Zegarek

Autolackiererei Carotta

Avanti Fahrräder

Bauunternehmen Lohöfer-

 Marotz

BFI Ristra GmbH

Blomeier Automobile OHG

Brinkmann, Sabine, 

 Steuerberaterin

Bröskamp, Bustouristik

Budich International GmbH

Café Beuken Schmedt

CHK Elektronik GmbH

Conditorei Baier 

Dietmar Patzer, 

 Heizung + Sanitär

Die UrlaubsOase Lünstroth

Einrichtungshaus Wolff

Elektroanlagen 

 Ulrich Lütgert

Fahrschule Massmann

Fiat Petersmeyer

Fitness Factory

Format Werbeagentur

Fotografi e Mörke

Fruchtsaftkelterei Barteldrees

Gartencenter Brockmeyer

Garten- u. Landschaftsbau 

 Olaf Krause

Gerry Weber AG

Gerry Weber Sportpark 

Getränke Margenau

Glas + Rahmen Giljohann

Grill House Alex

Haller Herz Apotheke, 

 A. Schlüter

Haller Kreisblatt

Hansa Apotheke, H. Berns

Heidebruch Tiefbau GmbH 

Hellmann Fleischwaren

Hoffmann Bedachungen GmbH

Holzbau GmbH Arno General

Hotel Hollmann, 

 Inh. Antje Siekendiek

Jobotec GmbH

Kantec Kanaltechnik

Kempa Finanzberatung 

Kleen Purgatis GmbH

Kosmetik & Fußpfl ege Drein

Kreissparkasse Halle (Westf.)

Landhotel Jäckel

Linden Apotheke

 A. W. Baltrusch

LVM-Versicherungen 

 M. Colberg

Maurer Krafschuk

Mercedes Kleyer

Modehaus Brinkmann

Nordenia

 Deutschland GmbH Halle

Optik Böckstiegel

Physiotherapie Steffen + Franke

powerdisplay GmbH

Praxisklinik Herford

Privatbrauerei Strate 

 Detmold

Provenzial-Versicherungen

 Lünstroth & Lünstroth

Radio Tönsing

Romantisch Wohnen, 

 Susanne Vogt

R + V Versicherungsgruppe

Sanitär + Heizung 

 Michael Haase

sichtbar Optik-Uhren-Schmuck

Schneider Zimmerei + 

 Stahlbetonbau GmbH

Schröder Raumausstatter

Schuh-Sport-Reichelt

Stephan Schröder Systems

Sport Strunk

Taverne am Alten Markt

TWO Technische Werke Osning

Tischlerei Beintmann

Tischlerei Knehans

Tischlerei Schöning & Kroos

Typografi ka GmbH

ViBo Sportnahrung

 Ralf Breckenkamp

Volksbank Halle (Westf.)

Westfalen-Blatt

www.janzen-praxis.de

Ihnen allen,  
herzlichen Dank!
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Die männliche E1-Jugend

Nachdem wir im letzten Jahr erstmals Er-
fahrungen im wöchentlichen Spielbetrieb der 
männ lichen E-Jugend sammeln konnten, wollen 
wir in der neuen Saison mit der fast identischen 
Mannschaft die 1. Kreisklasse erobern. 

Da wir leider das Kreisoberhaus nicht erreicht 
haben, ist unser Ziel ganz klar, einen der ersten 
drei Tabellenplätze zu belegen.

Das wird uns bei dem tollen Teamgeist und der 
Unterstützung der Eltern sicherlich gelingen. 
Ich freue mich auf eine Saison mit viel Spaß, 
vielen Toren und vielen Siegen.

Ulli Klemme

Unsere männl. E2-Jugend – Oben von links nach rechts: Leo 
Kraetzig, Paul Ahmann, Christian Klinner, Thilo Lohoefer- 
Marotz, Robin Otto und Timo Heidebruch. 
Unten von links nach rechts: Cederic Hoener zu Koecker, 
Luca Wiesjahn, Moritz Kessler, Niklas Bodfeld, Emre Busch-
kaemper und Naven Feldmann.

Unsere männl. E1-Jugend – Stehend von links nach rechts: 
Henry Eickmeyer, Joshua Klemme, Lasse Foster, Dustin 
Flöttmann, Jan Gerdes, Ben Pottmann, Trainer Ulli Klemme. 
Vorne von links nach rechts: Ian Krause, Ole Bodfeld, Jannis 
Grigorjew, Yannic Grottendiek. Es fehlt: Felix Jöstingmeier.

Mit 12 Spielern, alle Jahrgang 2001, also frisch aus 
der F-Jugend hochgerückt, startet die E2 in diese 
Saison.

Bei den Einstufungsturnieren etwas kurios in der 
1. Kreisklasse gelandet, wartet schon eine kleine 
Herausforderung auf die Mannschaft, allerdings 
zeigt ihr Spaß am Handball, der Trainingsfl eiß und 
auch schon ein bisschen Ehrgeiz, dass sie diese 
recht gut meistern können!

Auch das Training mit der E1 wird dazu bei tragen, 
dass die Jungs schnell Fortschritte machen 
 werden. Durch die Trainingsspiele und die Teil-
nahme an den Freiluftturnieren konnte die Mann-
schaft schon vor den Sommerferien einiges an 
Spielerfahrungen sammeln. Das Training der gem. 
E1 und E2 fi ndet zur Zeit freitags von 16:30 bis 
18:00 Uhr in der Ravensberger  Halle statt.

Neue Mitspieler (Jahrgang 2000 und 2001) sind 
 immer herzlich willkommen!

Iris Janzen

Die männliche E2-Jugend
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Die weibliche E-Jugend

Auch die Mädchen der E-Jugend können in der 
kommenden Saison wieder mit einer gut be-
setzten Mannschaft an den Start gehen. 

Bei den Einstufungs-Turnieren im Frühjahr 
 haben sie gezeigt, dass sie vom Handball- 
 spielen schon eine ganze Menge verstehen und 
so werden ab September in der Kreisliga neue 
Herausforderungen auf die Mädels zukommen. 

Trotz der höheren Spielklasse stehen bei uns 
auch in diesem Jahr wieder der Spaß am Hand-

Unsere weibl. E-Jugend – Annalena Bebenroth, Farina Bergmann, Marie Brömmelsiek, Gina-Chiara Burshille, Azra Celik, 
Maren Cordts, Cara Eversmann, Jamila Hamdi, Marie Hasselfeldt, Jette Hülsmann, Tijans Jankovic, Anna Klemme, Marie 
Knehans, Lilli Kotthaus, Valentina Mereu, Michelle Scheiermann, Nadine Sieger, Joanna Tusche und Rebecca Walter.

ball und der Zusammenhalt in der Mannschaft 
an erster Stelle. 

Unser Training fi ndet zur Zeit immer donners-
tags von 16:00 bis 17:00 Uhr in der Sporthalle 
KBS statt.

Wir freuen uns auf eine spannende und vielsei-
tige Saison mit unseren E-Mädchen.

Die Betreuer Manu, Sümeyye und Katja.



40

Die gemischte F-Jugend – Los geht‘s!

Los geht´s! 

Puh, aller Anfang ist schwer, haben schon so 
manche Jungen und Mädchen aus unserer 
Gruppe gedacht, die sich mit dem Handball 
anfreunden wollen. Und da nun mal alle mit 
unterschiedlichen Talenten zu uns kommen, 
ist oft viel Geduld sowohl bei den Kindern 
und ihren Eltern, wie auch bei uns Trainern 
gefragt. 

Wie in jedem Jahr, hat es nach den Osterferien 
wieder den großen Wechsel gegeben. Die 
Älteren, dieses Mal war es der Jahrgang 
2001, sind in die E-Jugend gewechselt, 
jüngere Kinder aus den Jahrgängen 2003 und 
2004 sind neu zu uns gekommen. So muss erst 
einmal jeder in den ersten Wochen seinen 
Platz in unserer Gruppe fi nden. 

Natürlich steht der Sport im Vordergrund, 
die Kinder zu fördern und zu fordern. Beim 
Training werden mit viel Spaß und Ehrgeiz 
zunächst die Grundübungen Werfen, Fangen, 
Prellen und Laufen in Angriff genommen, wird 
gemeinsam gespielt und auch getobt. Eng 
damit verbunden ist aber auch, wie sich jeder 
Einzelne in der Gruppe verhält, der Umgang 
mit den Mit- und Gegenspielern, das Erleben 
von Erfolgen und manchmal auch Situationen, 
in denen es mal nicht so gut läuft.  

Unsere gem. F-Jugend – Hintere Reihe 
von links nach rechts: Henry Wölfel, Cem 
Tasci, Hennes Reich, Jendrik Gerdes, 
Simon Leimkühler, Tobias Leimkühler, 
Max Hege mann, Theo Krause, Thomas 
Klinner und Gian luca Tesi. Vordere Reihe 
von links: Trainer Joachim Ehrke, Tom 
Wollschläger, Fynn Hessen kämper, 
Jakob Zebrowski, Tom Kowalski, Jason 
Richter, Maximilian Herkströter, David 
Walkenhorst, Simon Pahmeyer und 
Felix Fehrenkötter. Es fehlen: Lieven 
Flöttmann, Antonio Zaza, Gilian Herk-
st röter, Paul Kahlert, Maxima Kroos, 
Altay Ünal und Trainer Stefan Scheer. 

Bei den Sommerturnieren in Steinhagen, 
Künsebeck, Hörste, Hesselteich und Brock-
hagen waren wir bereits mit gutem Erfolg 
dabei. Zur Hallensaison starten wir wieder 
mit zwei Mannschaften, damit alle möglichst 
viele Spielanteile bekommen. 

Unsere Trainingszeiten sind immer freitags 
von 16.30 bis 18.00 Uhr in der Sporthalle der 
Grundschule Künsebeck. Gern nehmen wir 
noch zusätzliche Kinder in unserem Hand-
ballteam auf.  

Wenn ihr noch mehr wissen wollt, fragt bei 
Stefan Scheer (Tel. 6626 30) oder bei Jochen 
Ehrke (Tel. 1 66 11). 

Bis bald ! 

Stefan und Jochen 



Die weibliche F-Jugend

Spaß am Handballsport steht bei der weiblichen 
F-Jugend im Vordergrund, die sich jeden Dienstag 
von 15.00 – 16.15 Uhr in der Sporthalle der Kreis-
berufsschule (KBS) treffen und trainieren. 

Sportlich koordinierte Bewegungsabläufe, der 
Um gang mit dem Sportgerät Ball, das Zusammen-
spiel innerhalb einer Mannschaft und die ersten 
Grundregeln werden durch einfache spielerische 
Übungen vermittelt. Die ersten Schritte in Be-
zug auf das Handballspiel gegen andere Mann-
schaften fi nden in erster Linie auf Turnieren und 
Spielfesten statt, bei denen ebenfalls der Spaß und 
das Miteinander im Vordergrund stehen. 

Eine sympathische Mannschaft und das Trainer-
gespann Annika und Svenja freuen sich immer 
auf Zuwachs von jungen Mädels, die Spaß an Be-
wegung und Spiel haben.

Eure Trainerinnen Annika und Svenja

Unsere weibl. F-Jugend – Stehend von links: Frederike, 
Jette, Luca-Chiara, dahinter Trainerin Svenja, Aimée und 
Madou. Vorne von links: Melicke, Sophie und Nele. 
Es fehlen: Merle, Anna-Lena, Tina, Elif, Nergiz, Saskia, 
Johanna und Trainerin Annika.

Erwachsene: 50 4

Jugendliche, Rentner: 30 4

Schüler ab 14 Jahre: 20 4 

Seien Sie bei allen Heimspielen der 1. Damenmannschaft dabei



Mini-Minis Halle – Handball von Vier bis Sechs 

Seit nunmehr drei Jahren gibt es in Halle die Mini-Minis. Das sind Kinder im 
Alter von 5 bis 6 Jahren.

Wir treffen uns jeden Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr in der alten Turnhalle 
der Grundschule Gartnisch. Bei unserem  wöchentlichen Training wird unter 
an derem die Körperbeherrschung durch Turn- und Koordinationsübungen 
ver bessert sowie ein Gemeinschaftsgefühl bei einfachen Spielen aufgebaut.

Obwohl der spielerische Umgang mit dem Ball nicht ausschließlich im Mit-
telpunkt steht, haben auch die Mini-Minis schon erste Erfahrungen auf 
Spaßturnieren gesammelt.

Anke Graf

Anke Graf – Trainerin
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Feldstraße 97 d
33609 Bielefeld
Telefon: 0521/34124
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Viel Spaß beim Turnier in Hermannsburg

Die HSG Union 92 Halle nahm erstmals mit fünf 
Mannschaften (weibliche A, weibliche C1, weib-
liche C2, weibliche D und männliche D) an dem 
wohl größten Jugendhandball-Freiluftturnier im 
norddeutschen Raum teil. 

Am Samstag, 12.06.2010 starteten 52 Kinder, 
neun Betreuer und zwei Organisatoren vom 
Busbahnhof der Kreisberufsschule. Bepackt 
mit vielen Zelten, mit sportlichem Ehrgeiz, je-
der Menge Vorfreude und voller Erwartung 
auf das Turnier begann gegen 7.15 Uhr die 
rund  dreistündige Busfahrt. Nachdem wir um 
ca. 10.15 Uhr angekommen waren, fi ngen die 
Nachwuchshand baller/innen sogleich mit dem 
Aufbau der  eigenen Zelte an (na ja, das eine 
oder andere Mal mussten wir Erwachsenen ein 
wenig helfen).

Da ab 11.00 Uhr am Samstag schon die weib-
lichen A- und C-Mannschaften mit ihren ersten 
Spielen begannen, bauten die anderen die Zelte 
weiter auf. Danach sind dann aber alle gleich 
zu den Spielfeldern geeilt, um die spielenden 
Mannschaften anzufeuern. Samstagabend 
 wurden wir dann von einem Caterer mit einer 
warmen Mahlzeit versorgt. Der Abend endete 
dann mit einer Zeltparty mit entsprechender 
Musik für die Spielerinnen und Spieler. Dement-
sprechend wurde vorab natürlich für ein ent-
sprechendes Outfi t gesorgt.

Der Sonntag begann mit einem reichhaltigen 
Frühstücksbuffet. Es fehlte an nichts. Ab 10.00 
Uhr mussten dann die weibliche und männ-
liche D-Jugend spielen. Gegen 12.30 Uhr (mal 

so zwischendurch) wurden wir dann wieder mit 
einer warmen Mahlzeit versorgt. Dann ging es 
aber gleich wieder auf`s Spielfeld. Das Turnier 
endete dann gegen 15.00 Uhr. Zwischenzeit-
lich hatten die an diesem Tag nicht spielenden 
Mannschaften die Zelte wieder abgebaut. Ge-
gen 16.00 Uhr startete der Bus dann wieder in 
Richtung Halle. 

Alle Mannschaften hatten jede Menge Spaß an 
diesen beiden Tagen (obwohl die Nacht recht 
kurz war). Auch der sportliche Erfolg kann sich 
durchaus sehen lassen.

Als Fazit bleibt festzuhalten, dass wir im 
 nächsten Jahr wieder mit möglichst vielen 
 Jugendmannschaften nach Hermannsburg 
 fahren möchten.

Sportliche Grüße vom Orga-Team der Union
Andreas Krause, Dieter Büsselberg und Rüdiger 
Wiesjahn
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http://www.union-halle.de

Auf unserer Homepage, die 
Harald Werft, immer sehr aktu-
ell gestaltet, stehen alle wich-
tigen Dinge rund um die Union. 
Hier fi ndet man die aktuellen 
 Fotos und Berichte von Ver-
anstaltungen und allen Mann-
schaften unser Union.

Durch eine Verlinkung zu „SIS“ (dem offi ziellen 
Handballportal), fi ndet man ALLE Spiele unserer 
Mannschaften, egal, ob Pokal oder Meisterschaft, 
egal ob Senioren oder unsere Jugendmann-
schaften.

Trainingszeiten

In der laufenden Saison haben wir große Probleme 
mit unseren Trainingseinheiten, weil die Sport-
halle „Masch“ aus baulichen Gründen nach den 
Sommer ferien leider noch nicht wieder zur Ver-
fügung steht. 

Auch die neue Sporthalle „Masch 2“ kann uns 
leider auch nach den Herbstferien nicht zur Ver-
fügung stehen, weil sich die Bauzeit leider nicht so 
gestaltet, wie man das im Vorfeld dargestellt hat. 

Aus diesen Gründen müssen leider alle Mann-
schaften zurückstecken und improvisieren. Wir 
versuchen, das Beste aus der Situation zu machen.

Hierbei allen Mannschaften gerecht zu werden, ist 
natürlich nicht möglich, aber mit Verständnis für 
einander, schaffen wir das. 

Harald Werft

Foto einer Trainingseinheit mit Wolfgang Streu und Martin 
Eich in der Sporthalle „Ravensberg“

Schaut doch einfach mal hinein bei: 
http://www.union-halle.de

Auf folgenden Seiten stehen weitere interessante 
Handballinformationen: 

· http://www.sis-handball.de 
· http://www.handballkreis-guetersloh.de

Wir freuen uns schon sehr darauf, wieder in der 
renovierten Sporthalle „Masch“ trainieren und 
spielen zu können. Ganz toll wird es sicherlich, 
wenn dann auch nächstes Jahr noch die neue 
Sporthalle „Masch 2“ hinzukommt.

Klicken Sie mal unsere tolle Web-Seite an! 
Unser Internetauftritt ist dank unseres Webmasters, 
Harald Werft, top aktuell, kompetent und sehr informativ.

Desweiteren fi nden Sie dort auch unsere Trainingszeiten!



Schiedsrichterwesen

Die wenigsten Zuschauer kommen in die Sport hallen, 
um den Schiedsrichter zu bewundern und er ist schon 
gar nicht das wichtigste an einem Handballspiel – 
oder doch?

Schließlich sorgt nach einem Spiel kaum ein  Thema 
für so viel Gesprächsstoff, wie die  Leistung des 
Schiedsrichtergespanns. Ob die Mannschaften gut 
oder schlecht gespielt haben wird noch nebenbei 
erwähnt, aber die eine oder andere Entscheidung 
des Schiedsrichtergespanns die unklar war, wird nun 
ausgiebig diskutiert.

Das ist natürlich nicht überall so, aber in der  einen 
oder anderen Halle spielt es sich schon so ab. Schön 
ist es dann wiederum, wenn sich ein Verein oder eine 
Spielgemeinschaft (in diesem Fall die ehemalige JSG 
Halle/Hörste) auch einmal Ge danken über den Nach-
wuchs im Schiedsrichterwesen macht – irgendwer 
muss in Zukunft ja auch die Spiele leiten.

Diese Gedankenspiele innerhalb der JSG haben dazu 
geführt, dass in Zusammenarbeit mit dem Handball-
kreis Gütersloh in den Jahren 2008 und 2009 jeweils 
ein erfolgreicher Schiedsrichter- Anwärterlehrgang 
durchgeführt werden konnte.

Die meisten Teilnehmer waren Jugendliche (außer 
Uwe M. und Rüdiger W.) der JSG, aber auch alle an-
deren Vereine im Handballkreis konnten An wärter 
schicken.

Hier hat sich gezeigt, dass das besondere persön-
liche Engagement von Jürgen Schuster, Jochen Ehr-
ke und Uwe Schindler vielen Jugendlichen den Weg 
zum Schiedsrichterwesen gezeigt hat. Nach einigen 

Wochen Theorie und Praxis (in der Sporthalle) konn-
ten alle Teilnehmer der JSG ihre Schiedsrichterprü-
fung erfolgreich ablegen.

Die meisten von ihnen pfeifen sehr fl eißig Spiele im 
Kinder- und Jugendbereich – einige wagen sich aber 
auch schon an Spiele bei den Er wachsenen. Es bleibt 
zu hoffen, dass diese jungen Sport kameraden auch 
weiterhin so viel Spaß am „Pfeifen“ haben. Wenn sie 
nämlich lange genug dabeibleiben, haben sie auch 
eine Chance, sich als Schiedsrichter weiterzuent-
wickeln, sich zu verbessern und ggf. in die diversen 
Förderkader des Handballverbandes Westfalen auf-
zusteigen.

Wenn nun auch noch Spieler, Offi zielle und Zuschauer 
in den Sporthallen Verständnis dafür aufbringen, dass 
ein junger Schiedsrichter noch nicht ganz so perfekt 
ist, dann besteht durchaus die Möglichkeit, das aus 
jungen, motivierten Schiedsrichtern in gar nicht allzu 
ferner Zeit erfahrene und gute Spielleiter werden.

Schließlich sollte niemand vergessen, dass auch 
Spieler einmal ganz klein angefangen haben.

Die JSG Halle/Hörste besteht zwar nicht mehr, aber 
die Union 92 Halle und die TG Hörste sind zumindest 
im Schiedsrichterbereich auf einem sehr guten Weg 
und was den Schiedsrichter-Nachwuchs betrifft gut 
aufgestellt.

Ralf Ludewig
Schiedsrichterlehrwart 
im Handballkreis 
Gütersloh
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Feldstraße 97d

33609 Bielefeld

Telefon:  05 21| 9 38 47 05

Fax:   05 21| 9 38 47 06

Mobil:  0160 | 8 44 44 90

E-Mail:  info@schroeder-systems.de

Internet: www.schroeder-systems.de

Planung, Installation und Service

• Netzwerke

• Server

• Hard- und Software

• CTP-Belichter

• Internet und Intranet

• RIP- und Proofsysteme

• Digitaldrucksysteme

• Handel und Verkauf
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Neue Regeln 2010 – „Was hat sich gerändert?“ – vereinfacht

Trikots
Nur noch Nummern von 1-99 erlaubt, auch auf 
der Trikotvorderseite (nicht mehr ausschließ-
lich Brustbereich, somit ist der Brustbereich für 
 Werbung uneingeschränkt verwendbar).
• keine Nummern mit 00, 01, 007 etc.
• Trikots müssen nicht in den Hosen stecken 
 (war aber bisher schon so, keine Änderung)

Kopftücher 
Kopftücher aus religiösen Gründen sind dann er-
laubt, wenn sie keine Gefährdung für Trägerin oder 
Gegner darstellen. Das wurde im DHB-Bereich 
schon längere Zeit so akzeptiert.

Torwartfoul 
Verursacht ein Torwart bei einem Gegenstoß den 
Zusammenprall mit dem Gegenstoßspieler, ist er 
zu disqualifi zieren. Nur der Torwart kann diese 
gefährliche Situation überblicken und vermeiden, 
denn genau im Moment einer möglichen Ballan-
nahme wird der Angreifer nach hinten schauen 
und den Torwart gar nicht wahrnehmen. Das be-
deutet also im Klartext: wenn der Torwart bei 
einem gegnerischen Gegenstoß seinen Torraum 
verlässt und es zu einem Zusammenstoß mit dem 
Gegner kommt, ist der Torwart IMMER der verant-
wortliche „Übeltäter“, egal ob er sich nach vorne 
bewegt oder still steht, und somit zu bestrafen. 
Stürmerfoul ist in diesem besonderen Fall gem. 
 Regel 8.5 Kommentar NICHT möglich.

Sperren
Sperren müssen durch Kreisspieler passiv am Gegner 
gestellt werden. Aktive Sperren (häufi g mit Gesäß, 
Beinen oder Armen) sind als Stürmerfoul zu werten.

Letzte Spielminute
Besonders in der Schlussphase und unabhängig 
vom Spielstand haben die „Notbremsen“ zuge-
nommen. Damit wollen Spieler verhindern, dass 
Gegner in eine klare Torwurfsituation kommen. Das 
wird ab 1.7.2010 grundsätzlich mit einer Disqualifi -
kation und Bericht (= 2-Wochen-Sperr automatik, 
unabhängig davon kann die spielleitende Stelle 
eine weitergehende Sperre aussprechen) geahn-
det.

Letzte Spielminute
Das ist besonders für Pokalspiele wichtig: die 
letzte Spielminute gibt es sowohl in der re gulären 
Spielzeit (Ende 2.HZ), als auch in den jeweils 
2. Halbzeiten bei den Verlängerungen.

Gesichtstreffer
Ein Gesichtstreffer beim 7m am „stehenden“ Tor-
wart hat eine Disqualifi kation zur Folge. Gleiches 
gilt auch bei einem direkt ausgeführten Freiwurf 
am Abwehrspieler.

Passiv-Warnzeichen
Spielt hierbei die abwehrende Mannschaft weiter-
hin dauernd auf „Unterbrechung des Spiels“, darf 
nicht auf Passiv entschieden werden. Spielt die 
Abwehr dagegen möglichst regelkonform, können 
die SR sehr viel einfacher auf passiv entscheiden. 
Alle anderen Passiv-Bereiche bleiben unver-
ändert, wurden lediglich neu strukturiert.

Vergehen von der Auswechselbank
Greift ein zusätzlicher Spieler (oder Offi zieller) 
bei klarer Torgelegenheit des Gegners ins Spiel-
geschehen von der Auswechselbank (z.B. durch 
Betreten des Spielfeldes) ein, so wird neben dem 
 logischen 7m auch eine Disqualifi kation mit Be-
richt (= 2-Wochen-Sperrautomatik, unabhängig 
davon kann die spielleitende Stelle eine weiterge-
hende Sperre aussprechen) fällig.

Coachingzone
Neu eingeführt wurde eine Coachingzone, die 
ab 3,5 m von der Mittellinie bis zu einer hinteren 
Markierung (in Höhe 7m-Linie) reicht. Nur hier 
darf der Trainer dauernd coachen. So können die 
Helfer am Tisch die Wechselvorgänge deutlich 
besser einsehen. Einschränkungen gibt es zu-
dem bei der Wahl der T-Shirt-Farbe bei Offi ziellen 
(= nicht verwechselbar mit den Trikots der 
 gegnerischen Mannschaft!) und der Übergabe-
modalität „Grüne Karte“ für TTO. Das „Pokern um 
den richtigen Übergabezeitpunkt“ am Zeitnehmer-
tisch wird nicht mehr möglich sein (= siehe auch 
Coachingzone).
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Tätlichkeit
Der Ausschluss bei „Tätlichkeit“ ist entfallen. 
Stattdessen wurde hierfür eine Disqualifi kation 
mit Bericht eingeführt. Das führt im DHB-Bereich 
automatisch zu einer 2-Wochen-Sperre. Weiterge-
hende Sperren können je nach Schwere des Ver-
gehens durch die spielleitende Stelle folgen.

Disqualifi kationen
Normale Disqualifi kationen (= sogenannte Match -
strafen) gibt es nach wie vor, da hat sich nichts 
geändert. Hierbei ist zu beachten, dass die 
Schieds richter vor Wiederanpfi ff beiden Mann-
schaftsverantwortlichen und Z/S mitteilen  müssen, 
dass es sich um eine Disquali-
fi kation mit Bericht handelt.

Beispiele:
1. Stossen beim Gegenstoß ge-
gen einen vor ihm laufenden 
Spieler von hinten, dass er heftig 
an die Wand fi el und sich so ver-
letzte, dass er behandelt werden 
musste.

2. Stossen eines sich im Sprung-
wurf befi ndlichen Gegner von der 
Seite/von hinten so, dass er direkt 
mit dem Rücken/Gesäß auf dem 
Boden aufkam. Der Spieler musste 
lange behandelt werden.

3. Schlagen eines Spielers mit 
der Faust ins Gesicht. Beide be-
fanden sich zu diesem Zeitpunkt 
auf der ballfernen Seite.

4. Beleidigung oder Bedrohung 
eines SR, Gegenspieler, Mit-
spieler, Offi ziellen, Zeitnehmer/
Sekretär oder Zuschauers.

5. Vereitelung einer klaren Torge-
legenheit des Gegners durch das 
unberechtigte Betreten des Spiel-
feldes oder vom Auswechsel-
raum aus.

6. In der letzten Spielminute Verhinderung der 
Ausführung eines Freiwurf/Abwurf/Einwurf/An-
wurf oder nicht freigeben  des Balles nach einer 
Entscheidung gegen den Spieler.

7. Umreißen/Umstoßen eines Gegenspielers in der 
letzten Spielminute im laufenden Spiel hinten/von 
der Seite. Der fehlbare Spieler verhinderte somit, 
dass diese Mannschaft ein Tor erzielen konnte 
oder in eine Torwurfsituation kommen konnte.

Bernd Steinebach, SR-Wart HV Westfalen
Martin WiggershausSR-Lehrwart HV Westfalen
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www.lvm.de So sehen Sieger aus:

LVM-Lebensversicherung

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Telefon
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Unser Markenangebot
auf 400 m2 

Verkaufsfl äche

Unsere Schuhmarken:

Unsere Sportmarken:

Schuhe, Equipment und Textil

Im Herzen von Halle!
Bahnhofstr. 6 – 33790 Halle – Tel. 0 52 01/23 56

Öffnungszeiten:
Täglich von 9 bis 19 Uhr durchgehend

Samstags bis 14 Uhr und

den 1. Samstag im Monat bis 16 Uhr geöffnet.

Unser kostenloser Service für Sie:

Laufbandanalyse 
Elektronische Fußvermessung

Erstellung einer Belastungsdiagnose
Aushändigung des Fußpasses

... denn wir wollen, dass Sie in Halle einkaufen!

Reichelt
Schuhe + Sport



Auch dieses Jahr konnte Holger Beck (rechts), 
der Or ga ni sator des „FKK“-Tur nieres (Freiluft- 
Kup-Kün se beck), über 100 Mann schaften be-
grüßen.

Die weiteste Anreise hatten die C-Hand-
ballerinnen „Seaside Jumper“ aus Borkum. 
Für so viele Mannschaften musste natürlich 
auch für das leibliche Wohl gesorgt werden. 
Hierfür sorgten wieder viele Helfer, egal ob 
am Kuchenbuffet, Süßigkeiten-, Getränke- 
oder Bratwurststand. Auch die Stände mit 
den Losen oder der „Fanshop“ wurden gut 
be sucht.

Sportlich ging es natürlich auch wieder 
richtig „zur Sache“ und alle freuten sich bei 
der Siegerehrung vorm Jurywagen. 

Die Vorbereitungen für das „FKK“ 2011 laufen 
schon und wir freuen uns auf Euch!

Freiluft-„Kup“ in Künsebeck 2010



53

 

Speckhagen 12 • 33790 Halle • Tel. 0 52 01-29 98 • Fax 0 52 01-1 60 75
www.galabau-olafkrause.de • info@galabau-krause.com 

Wir erstellen 
Ihnen ein kosten-
loses Angebot.

• Planung, 

• Gestaltung

• Pflege

 Olaf Krause
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Vom 18. bis 20. Juni 2010 fand das 12. „FKK-
Turnier“ an der Grundschule in Künsebeck 
statt. Wir hatten wie schon in 2009 Pech mit 
dem Wetter. Einen Tag später, ab dem 21.06., 
begann die mehrwöchige Hitzeperiode 2010. 
Trotzdem hatten alle wieder ihren Spaß, vor 
allem die „Kleinsten“, wie einige FKK-Bilder 
zeigen. 103 Mannschaften störten sich nicht 
an Nässe und Kälte und nahmen mit viel 
Humor an den Spielen teil. Unsere Freunde 
und Freundinnen vom TuS Borkum zelteten 
mit 15 Personen wieder in der Turnhalle. 
Auch Ihnen machte das Wetter und ihre 
lange Anreise nichts aus. Wetterkapriolen 
und längere Anfahrtswege „übers Meer“ zu 
den Spielen kennen sie ja. Wir hoffen, das 
in 2011 die Wetterbedingungen besser sind. 
Holger und sein Organisationsteam freuen 
sich jedenfalls auf die drei neuen FKK-Tage.

FKK-„Kup“ 2010



www.vibosports.com

Über 3.000 Produkte im Online Shop

Sportnahrung
aus Halle

Online bestellen

Grüner Weg 14 · 33790 Halle / Westf.
Versand & Selbstabholer
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Ernst-August Stüssel – unserem 1. Vor sitz-
enden – eine kleine Aufmerksamkeit für sein 
tolles Engagement für die Union in der letzten 
Saison. Wir gratulieren herzlichst!

„Wir-Gefühl“ mit den Jugendlichen der Union 
in Kürze noch viel stärker und wir werden bei 
der Weihnachtsfeier 2010 wieder gemeinsam 
sehr viel Spaß haben!

Selbst im Vorraum des SC-Kellers wurde 
„heiß“ diskutiert, wie die neue Saison aus-
sieht und wie die Probleme mit dem Ausfall 
der Sporthalle „Masch“ gelöst werden 
können.

Wir freuen uns schon jetzt wieder auf die 
Weihnachtsfeier 2010!

Weihnachtsfeier 2009

Die Weihnachtsfeier der Union fand am 
18. Dez. 2009 wieder im SC-Keller unter dem 
Hallenbad in Halle statt. Der Zusammenhalt 
innerhalb der Union wird immer besser.

Die Organisation der Weihnachtsfeier geht 
immer „Reih um“! In diesem Jahr war die 
2. Herren an der Reihe und sie haben es ihren 
„Vorgängern“ mindestens gleich getan und 
haben es an nichts fehlen lassen!

Von dieser Stelle noch einmal herzlichen 
Dank an die 2. Herren-Mannschaft.

Es war eine tolle Stimmung – egal ob 1. Damen 
oder 4. Herren, alle hatten zusammen sehr 
viel Spaß. Natürlich waren auch Jugendliche 
der JSG bei der Feier. 

Unser Trainer der 1. Damen, Zygfryd Jedrzej, 
bekam von unserem „Weihnachtsmann“ 
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Der direkte Draht 
zu Union 92 Halle

www.union-halle.de
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Ansprechpartner der HSG Union 92 Halle

1. Vorsitzender Ernst-August Stüssel

2. Vorsitzender Stefan Scheer

Kassenwart Wolfgang Kahmann

Schriftführer Dieter Büsselberg

Paßwart Egbert Sausel

Schiedsrichterwart Joachim Ehrke

Marketing, Sponsoring E.A. Stüssel, D. Kahmann, D. Schneider

Spielverlegungen Lothar Burkert

SIS-Verantwortlicher der Homepage Harald Werft

1. Jugendwart Jürgen Schuster

Jugend Ansprechpartner extern Thomas Misfeld

Jugend Ansprechpartner intern Dieter Büsselberg

Jugend Medien und Sponsoring Rüdiger Wiesjahn

Jugend Kreisauswahl Andreas Krause

Fan-Artikel + Sponsoring Dieter Büsselberg

Tischlerei Knehans

Volker Knehans

Graebestraße 7
33790 Halle/Westf.

Telefon: 0 52 01/99 98
Telefax: 0 52 01/73 40 44
Mobil: 0173/5 33 8213
e-mail: knehans@gmx.de

Holz- u. Kunststoff-Fenster

Möbelanfertigung

Möbelrestaurierung

Holztreppen

Parkettverlegung

Rollladenbau

Insektenschutz
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Der Lifestyle-Shop
Romanticles®

Showroom & Vertriebsverkauf:
Romantisch Wohnen

SchücoArena · Melanchthonstr. 31 A/B
33615 Bielefeld · Fon 0521 ⁄ 260 90 89-0

Fax 0521 ⁄ 260 90 89-26
info@romanticles.de

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop
unter  www.romanticles.de

K E M PA
C O N S U L T I N G

k Versicherungen

k Finanzierungen

k Kapitalanlagen

k Immobilien

k Personal-Management

KEMPA & Partner
Versicherungs-Vermittlung KG

KEMPA FinanzBeratung KG

SchücoArena
Melanchthonstr. 31 A · 33615 Bielefeld

Fon 0521/560 19-0 · Fax 0521/560 19-29
Mail info@kempa-kg.de
Net www.kempa-kg.de

Fashion for Man & Woman

HHaallllee//WWeessttffaalleenn –– BBaahhnnhhooffssttrraaßßee
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Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Lünstroth

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Lünstroth
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Individuelle Carports

Dachstuhlsanierung

Dachbodenausbau

Fachwerk-Sanierung

Vordächer

Sonderkonstruktionen
aller Art

Stahlbetonkeller

Betondecken

Betonwände
(z.B. Gartenmauern)

Betonfundamente

Betontreppenanlagen

Schalungsbau
(Montage von Betonfertigteilen)

Schneider GmbH
Gartnischer Weg 117

33790 Halle/ Westfalen
Tel.: 0 52 01-66 92-0
Fax: 0 52 01-66 92-29
www.schneider-massiv.de

Qualität 
trägt

Diplom-Betriebswirt
Sabine Brinkmann
Steuerberaterin

Pestalozzistr. 19
33790 Halle

Fon: +49 (0) 52 01/66 92 43
Fax: +49 (0) 52 01/66 92 47
Mobil: +49 (0) 172/3 78 57 55

Mail: stb.sabinebrinkmann@t-online.de
Internet: www.stb-sabinebrinkmann.de

Steuerberaterin Sabine Brinkmann
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„Ich spare und 
 gewinne für einen 
guten Zweck.“

Mit wenig Einsatz viel gewinnen: Bei der Sparlotterie der Sparkassen können Sie schon für 6 Euro im Monat mitmachen. Und haben gleich 
dreifach Chancen: Sie sparen Geld für Ihre persönlichen Wünsche, nehmen Teil an der Verlosung attraktiver Geld- und Sachpreise im Wert 
von bis zu 100.000 Euro – und Sie investieren Geld in die Zukunft unserer Region. Bis zu 9 Millionen Euro werden von den Sparkassen jähr-
lich aus den Erträgen der Sparlotterie ausgeschüttet, beispielsweise für den Bau und die Sanierung von Sportplätzen in Westfalen-Lippe. 
Sprechen Sie mit Ihrer Sparkasse. Oder informieren Sie sich unter www.sparkassenlotterie.de.  Sparkasse. Gut für Halle (Westf.).

An sich und andere denken!
Mit der Sparlotterie der Sparkassen. 

Hinweis: Glücksspiel kann süchtig machen. Informationen zu Spielsucht, Prävention und Behandlung erhalten Sie bei allen beteiligten Sparkassen oder am kosten-
losen und anonymen  Beratungstelefon der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Tel.: 0800 1372700.

S Kreissparkasse
 Halle (Westf.)

Sparkassen-Finanzgruppe
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